
Intelligenz Matt zur Naibacher Neitmm
M?- 93.

Dienstag den s August 1828.

Vermischte Verlautbarungen.
z- Z . 1385. (2) E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der k. k. Staats-
herrschaft Lack wird hiemit allgemein kund
gemacht: Es habe über Ansuchen des Franz
Krenner von Lack, und Caspar Babnig von
Netezhe, in die Ausfertigung der zwey nach-
stehenden, auf der diesem Letzteren gehörigen,
der Staatsherrschaft Lack, 5ud Urbars - Nr.
25^5j25go, dienenden Ganzhube, »nd Haus-
N r . i 0 , in Retezhe, angeblich in Verlust
ß^rathenen Urkunden, a ls :

2) des Heuathsbriefes, zu Gunsten der
Mina Podvieß, ääo. el. imZK. /,. Man
1608, pr. 960 fi. Lw.

d) des Urthei ls, zu Gunsten des Joseph
Krenner, ääo. 20.^ J u l y , intad. 4.
August 1810, pr. 1275 fi., gewilliget.

Es werden daher alle Jene, die auf den
benannten Urkunden ein Recht zu haben ver-
meinen, hiemit aufgefordert, dasselbe binnen
einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen,
so gewiß hierorts geltend zu machen, rvidri-
gens nach Verlauf dieser Zeit über ferneres
Ansuchen des Franz Krenner und Caspar
Babnig, die oben genannten zwey Urkundzn,
sammt dem Intabulatlons-Certificate für null/
nichtig und kraftlos erklart werden würden.

Lack den 27. November 1827.

Z. 972. (2) N r . i/ziZ.
F e i l b i e t h u n g s - Ed ic t .

Von dem k. k. Bezirks- Gerichte zu Lai-
bach wird allgemein bekannt gemacht: Es sey
auf Ansuchen des Lucas Kuß von Bischoflack,
in die öffentliche Feilbiethung der dem Joseph
Strekl von Pungert, gehörigen, der Staats-
herrschaft Lack, 5nb Urb. Nr. 2614, dienstba-
ren ,^ mir gerichtlichem Pfandrechte belegten,
nnt Inbegriff des dazu gehörigen üinäns in-
f ^ n ^ ^ M c h auf 1465 fi. 55kr., ge-
! ^ . t k N 7 ^ K a u f r e c h t s y u b e , wegen aus>
dem wnthschafts.mMchen Vergleiche, ääo. i5.
mtabu:rt 26. Apnl ,828, schulden 532 fl.
M . M . , 0 «. e. und Executions-Kosten ge-
wllllget worden. ^

Zu diesem Ende werden nun drey Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den 21.
August, die zweyte auf den 25. September,
und die dritte auf den 3o. October l. I . , je-

desmahl Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
I^co Pungert, bey dem Schuldner mit dem
Bepsatze angeordnet, daß Falls diese Realität
bey der ersten und zweyten Tagsatzung um
den Schatzungswerth oder darüber nicht an
Mann gebracht werden sollte, selbe bey der drtt-
ten Fcilbiethung auch unter der Schätzung
hintanssegeben werden würde.

Sämmtliche Kauflustige und Tabular-
Gläubiger werden hiezu zu erscheinen mit dem
Anhange eingeladen, daß die diesfallige Schä-

. tzung und Licitationsbedingnisse täglich hier-
orts eingesehen werden können.

K. K. Bezirks - Gericht zu Laibach am
12. July 1828.

I . 979. (2) E d i c t . N r . 1218.
' Vom Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu-

stadtl in Unterkrain wird allgemein bekannt ge-
macht:.Es sey auf Ansuchen des MichaelSaitz
zu Draga, in die executive Veräußerung nach-
siehenden Viehes und sonstigen Mobi lars,
des Jacob Ienttsch zu Karndorf, a ls: 1 Paar
Ochsen, im Schatzungswerthe pr. zoo fi., eine
Kuh pr. 12 fl., 2 Kalbinnen pr. 22 ft., eme
Kalbinn pr. I si., 10 Schafe pr. 5 fi., H
Schweine pr. 16 ft., 3 Centner Zwetschken pr.
16 fi., 3o Merling Hirse pr. 2o fi./ 60 Eimer
Wein pr. 100 fi. und 5o Schober Wntzen pr.
3o fi., wegen aus dem gerichtlichen Verglei-
che, vom 2. April 1827/schuldigen iZo ft.,
nebst 5 olo Zinsen, gewilliget, und seyn hie«
zu drey Versteigerungstagsatzungen, als: am
28. August, 11. und 25. September 1827,
stets Früh um 9 Uhr , im Orte Karndorf,
hiesigen Beznks , mit dem Anhange bestimmt
worden, daß, im Falle das erwähnte Modi?
lare weder bey der crsten noch zweyten Vcr-
steigcrungstagsatzung um den Schatzungswerth
verkauft werden könnte, es bey der drttten
auch darunter hintangegeben werden nürdc.

Diesimnach werden alle Kauflustigen am
besagten Tage nach Karndorf zu erscheinen
vorgeladen.

Bez. Gericht Rupertshof zu Neustadt!
am 23. July 1828.

z. Z. 140. (2) E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der k.k. Staats-

herrschaft Lack wird hiem't ollgemein ^>"d
gemacht: Man habe über Ansuchen der M<r-
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ma Gasoertschitsch, in die Ausfertigung der
Amortisations-Edlcte, hinsichtlich nachstehen-
der , auf demselben gehörigen, snl^ Haus-
N r . g . , m der H>tadt Lack, Vorstadt Btudenz,
liegenden Hause, mtabulnten, angeblich in
Verlust gerathenen Urkunden, a ls:

2) des Heirathsbriefes, der Maria Okorn,
6äo. od indad. 25. November i 8 o 5 ,
pr. 178 st. Zo kr.;

k ) des zu Gunsten des Franz O m a n , und
deffen Eheweib Mlza, dann deffen Töch-
tern, Mlza und Gertraud, ausgestellten
Notarlatsactes, cläo. 14. July 1814,
i n ^ d . 2/». December l 8 i 3 , pr. 110 st.
bewllllget.

Es werden daher alle Jene, die aufdie-
ss, angeblich in Verlust gerathenen Urkun-
den em Recht zu haben vermeinen, hiermit
aufgefordert, binnen einem J a h r e , sechs
Wochen und drey Tagen, dasselbe so gewiß
bey diesem Gerichte anzumelden haben, wi-
drigens die gedachten Urkunden für null und
nlchtig erklart werden würden.

Lack den 3 i . December 1827.

z. Z. 562. (2) E d » c t.
Von dem vereinten Bezirksgerichte M i -

chelstetten zu Krainburg wird hlemlt bekannt
gemacht: Es sey über Ansuchen der Mar ia
W e g e l , in die Ausfertigung der Amortisa-
tions - Eoicte, rücksichtlich des angeblich in
Verlust gerathenen, von der Gertraud S t i r n
ausgestellten, auf Nahmen der Maria Wegel
lautenden, auf der, der Herrfchaft Egg ob
Krainburg, 5U.K Urb. N r . 197, dienstbaren
Hübe, intabulirten Schuldscheins, ääc>. 7.
A p r i l , inc^l). 21 . December i 8 o 5 , pr. 200 st.
Lw . , gewilliget worden.

Es werden demnach alle Jene, welche
auf obtge Bchuldurkunde aus was immer
für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen
vermeinen, hlemit aufgefordert, solche bim
nen einem Jahre, sechs Wochen und drey
Tagen, vor diesem Gerichte so gewiß anzu-
melden, widrigens auf weiteres Anlangen die-
selbe eigentlich das ^darauf befindliche I n t a -
bulations-Certificat für getödtet/ kraft- und
wirkungslos erklart werden würde.

Ver. Bez. Gericht Mlchelstetten zu Krain-
burg den i 5 . Apri l 1828.

l 3. »277. (2) Nr. »574.
A m o r t i s a t i o n s ' E d i c t .

Vom vereinten Bezirks-Gerichte zu Mün-
kendorf wird biemit allgemein bekannt gemacht:
Os feye auf Anlangen ves Johann Keber, Vor«
munoes des minoerMrigen Anton Humer, Uni«

verfgl-Trben seiner Mutter Maria Humer ßvon
l«->cein, in die Ausfertigung der Amortisations»
(Icicle über das, in 02^53 Bartholomä Perlo
von Poilane, lm Bezirke Lack, gegen Georg
«Hchmlouz von Perau, od, von erstem an Leim»
leoer 5 Canto > Zahlung behaupteter l 3 a f i . , und
an Schadenersatz zuerkannter 60 ft. , und be»
schworener 4<^ . , c. 5. e., am 24. Juno 1614,
erftossene Urtheil des damahligen Hanoelsgerichtes
zu iiaida^ch. welches Ultheil auf die vormahls Lem
Georg Hchnikouz, nun ader dem minderjährigen
Anton yumer gehörige, dem löbl. Gute Oder«
p>'rau, Hul, Urd. k'olia >, oienstbare Hofstatt,
ooer »^I Hübe nächst Perau, am g. September
i 6 l 4 , lm OLecutlsnswege intadulirec wuroe, ge<
williget wordeN'

Es wlro daher Jedermann, der aus gedach-
tem Ultheile was immer für einen Anspruch zu
stellen vermeinet, aufgefordert, seine vermemtli'
chen Rechte daraus binnen einem Jahre, sechs
Wochen und drey Tagen, so gewiß geltend zu
machen, als wiorigenS selbes nach Ablauf dieser
Zcic fur amortlsict erklärt, und in dessen Exta'
bulation gewilliget werden würde.

Münkcnoorf am 22. October 1627.

Z. 975. (2) E d i c t . Nr. 417.
Hon dem Vezirlsgerichte der Herrschaft Rad-

Mannsdorf, als requirirter Instanz, wird hiemit
bekannt gemacht: Es seyen zur Vornahme der,
auf Ansuchen.der löblichen k. t. Kammerprocura-
tu r , nomlno der Armeninstitute zu Kropp und
Keailidurg, als Pfarrer Andreas Slamnigschcn
Erben, wider ^?imon Groß, Gewerken zu Kropp,
wegen schuldigen »675 ft. M . 37t. sammt Neben»
Verbindlichkeiten, von dem hochlöbl. f. f. Stadt '
und Landrechte zu Laibach, durch Bescheid vom
4. März 1828, Nr. »201, bewilligten Feilviethung,
dec in die Execution gezogenen gegnerischen, auf
l57» fl. 5 kc. M . M . geschätzten, in Kropp lie-
genoen Realitäten, drey Termine, als: auf te»
26. I u n y , 26. July uno 26. August l. I . , je<
oesmahl von 9 bis 12 Ubr, im Occe der liegen-
den Realitäten zu Kropp mit dem Anhange
bestimmt woroen, daß, Falls die feilgevotbe«
nen Realitäten bey der ersten oöer zweyten Li-
citation nicht um den Schayungswerth oder dar<
über an Mann gebracht werden sollten, selbe
beo der dritten auch unter dem Schägungswerthe
werden hintangegeden werden.

Htezu weroen sämmtliche Kauföliebhaber mit
dem vorgeladen, dah sie die Schätzung der S i '
mon Groß'schen Realitäten und die Licrtatlons«
bedingniffe in hiesiger Gelichtskanzley einsehen
können.

Bezirks.»Gericht Radmannsdorf den 24. May
,828.
A n m e r k u n g . Da bey der zweyten Licttüties

nur der Küchengarten unter dem Haufe
und der eben dort befindliche Sta l l an
Mann gebracht wurde, so wird zur Ver»
äußerung der übrigen Realitäten dieses
Eoictes für die dritte und letzte llcitation
erneuert.

Bez. Gericht Radmannsdorf den 23. July l3s3>
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Z. 977. (tz) ^ Nr . 564.

F e i l b i e t h u n g s « E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der Cammeralherr.

fchaft Veldes wird hiermit bekannt gemacht: Es
sey auf Anlangen des Mathias I a n n , >u!go Re«
»ezhnet, N r . 6, von Untergörjach, wegen schuldi«
gen " o st. »5 tr. D . W . M . M . , d»e öffentliche
Feildiethung der, dem Lorenz Schoberl, vu!ßo
Kl iner , angchörigen, zu Pogeljchitz, unter Nr.
»6 behaußten, der löbl. Herrschaft Radmannsdorf,
unter Ulb. Nr . L62 dienstbaren/ auf »70a ft.
20 kr. D . W . M . M . gerichtlich geschätzten gan»
zen Kaufrechtshube, im Wege der. Execution be«
williget worden.

Da nun hierzu drey Termine, und zwar:
fsr den ersten der 27. August, für den zweiten
der 25. September und für den dritten der 2g.
October l. I . , mi t dem Versätze bestimmt wor«
den, daß, trenn diese ganze hübe weder beo dem
ersten noch zweyten Termine um die Schätzung
oder darüber an Mann gebracht werden konnte,
diese bey dem dritten auch unter der Schätzung
verkauft werden würde; so haben die Kauftusti'
gen an den erstgsdachten Tagen, F^üh ^ ^ ^ ^
i m Octe zu Pogelscbitz zu erscheinen, auch die
Kaufbedingnisse inmtttelst m ylestgerGcrichtskanz.
ley einzusehen.

Bezirks. Gericht Cammeralherrfchaft Veldes
den »9- July 1826^

z. Z. 169. (2) E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der k. k. Staats-
herrschaft Lack wird hiemtt allgemein kund ge-
macht : Man habe über Ansuchen des Urban
Pfeifer, in die Ausfertigung der Amortisa-
tions «Edicts, chinsichtllch nachstehender, auf
der demselben gehörigen, der Staatsherrschaft
Lack, 5uk Urb. N r . 1692, dienenden Ganz-
hube, 5ub Haus N r . H l , in Smoleva in-
tabulirten, angeblich in Verlust gerathenen
Urkunden, a l s :

9) des Schuldbriefes fur Nicolaus Megu-
scher, ääo. et mrab. i 5 . Apri l 1735,
pr. 160 st. Lw. ;

^.) des Schuldbriefes fur Agatha Megu-
scher, cläo. et inu»b. 8. Jänner 1793,
pr. 100 st. Lw.;

0) des Schuldbriefes fur Mathias Kobler,
ääo. et intud. Z i . August 1796/ pr.
100 fi. Lw.j

ä) des Schuldbriefes für Urban Fröhlich,
(iäo. et. m^ l ) . 3. May i 3 0 o , pr.
800 fi. Lw., gewilliget.

Es werden daher alle Jene, die auf die-
sen, angeblich in Verlust gerathenen Urkun-
den em Recht zuhaben vermeinen, hiemit
aufgefordert, binnen einem Jahre, sechs Wo-
chen und drey Tagen, dasselbe so gewiß bey
diesem Gerichte anzumelden, widrigens die
gedachten Urkunden sammt den Intabula:

tions - Certificate« für getödttt, kraft- und
wirkungslos erklart werden würden.

Lack den iZ . Februar 1828.

3?^"(2) . Nr. 596.
^ F e i l b i e t h u n g s - E d l c t .

Von dem Bezirksgerichte der Cammeralherr.
schaft Veldes wird hiermit bekannt gemacht: ^ s
sey auf Ansuchen des Michael Suppan, vulzo
Verls von Asp, wider Blasius Pnston, ^ o ^
eeglou in Muschach beu Asp, die öffentliche ^eil«
tnethung des zu Asp, öuk Haus-Nr. 5g vorlom«
menden, der Cammeralherrschaft VeldeS, « ^
Urd. Nr. 78a dienstbaren, auf 69 ft. M . M . g>
schaßten Ueberlandsgrundes, wegen schuldigen
54 ft- 7 tr. dw. M . M . , im Wege der Execution
bewilliget worden.

Da nun hierzu drey Termine, und zwar: fü l
den ersten der 2. September, für den zweyten der
2. October, und für den dritten der 4> Novem«
ber l. I . , mit dem Beysahe bestimmt worden,
daß, wenn dieser Ueberlandsgrund weder bey dem
ersten noch zweyten Termine um die Schätzung
oder darüber an Mann gebracht werden tonnte,
dieser bey dem dritten Termine auch unter der
Schätzung vertauft werden würde; so haben die
Kauflustigen an den eistgedachten Tagen Früh um
g Uhr vor diesem Gerichte zu erscheinen, auch die
Kaufsbedingnisse inmittelf i in hiesiger Gerichts-
kanzley einzuschett.

Bez. Gericht Cammeralherrschaft Veldes den
»?. July 1626.

Z. 9?5.^ (2) Nr . 592.
F e i l b i e t h u n g s » E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Eammeealherr«
schaft Beldes wird hiermit bekannt gemacht: ES
sey auf Ansuchen des Herrn Anton Pototschnig
von Vel5eS, wider Apollonia Pototfchnig, Vor«-
münderinn, und Georg Gogalla, gerichtlich auf.
gesteNten Curator der Matthäus Pototschnig'schen
Erben zu Veldes, die öffentliche Feilbiethung der
aNhier, «"li Consc. Nr . 23 liegenden, der Cam»
meralherrschaft Velees, «ub Urb. Nr . 474 dienstba«
ren, auf?47 st- 5 i t̂ r. M . M . gerichtlich geschätz-
ten Halden hübe. so wie auch des dem Grundbuche
der Herrschaft S t e i n , 5uk Rect. N r . 176, k rb .
534 dienstbaren, auf 200 ft. M . M . gefcbähten
Freosassenückecs ?re^kH.-wegen schuldigen 641 ss.
b l tr. dw. M . M . , im Wege der Execution, be»
wllllqet worden.

Da nun hierzu dreo Termine, und zwar: fäc
den ersten der ». September, für den zweyten
der ». October, und jür den dritten der 3. Novein«
ber l. I . , mit dem Beyfahe bestimmt worden,
daß wenn diese Realitäten weder bey dem ersten
noch zweyten Termine um die Schätzung oder dar«
über an Mann gebracht werden tonnten, diese bey
dem dritten auck unter der Schätzung verkauft
werden würden; so baden die Kauflustigen an den
erstgedachten Tagen Früh um 9 Uhr, im, Orte zu
Vetoes zu erscheinen, auch die Kaufsbedingnisse
inmittelst in hiesiger Gerichtskanzley einzusehen.

Bez. Gericht Cammeralherrschaft Beldes den
i 5 . July »828.
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z. Z. 167. (2) E d i c t . N r . i 4 i 3 .

Von dem vereinten Bezirksgerichte M i -
chelstetten zu Krainburg wird hiemit bekannt
gemacht: Es sey über Ansuchen des Peter
Prossen, in die Ausfertigung der Amortisa-
tions - Edicte, rücksichtlich der auf dem zu
Kramburg, »üb Consc. N r . 112, liegenden,
dem Anton Mayer gehörigen Hause haftenden,
vorgeblich in Verlust gerathenen, vom V a -
lentin Rechberger ausgestellten, auf Nahmen
der Helena und Gertraud Rechberger lauten-
den Suldobligation , cläo. i 5 . November
3802, iiNäb. 27. I u l p 1 8 1 1 , pr. 2464 fi.,
gewilliget worden.

Es haben daher alle Jene, welche auf
die gedachte Urkunde aus was immer für ei-
nem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen ver-
meinen, solche ln der gesetzlichen Frist von ei-
nem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen,
so gewiß hierorts anzumelden und rechtsgül-
t ig darzuthun, widrigens auf weiteres Ansu«»
chen die besagte Schuldurkunde, eigentlich
das darauf bifindllche Intabulat ions, EerNfi-
cat für nu l l , kraft s und wirkungslos erklärt
werden würde.

Vereintes Bez. Gericht Michelstetten zu
Krainburg den 1. Februar 1828.

Z. 969. (2) K u n d m a c h u n g .
Am 16. August l. I . , Vormittags von 9 bis

22 Uhr, werden im Schloße Kaltenbrunn bey
Laidach, zwey der Herrschaft Kallenbrunn gehö«
lige Mahlmühlen, nämlich: eine im Schloße
Kaltenbrunn mit 6 Mahlgängen, und die ande«
re jenseits, d. i. am rechten Ufer der Laidach lie«
gend, mit 5 Mahlgängen und einer Brettersäge,
nebst dazu gehörigen Wohnungen, Behältnissen
und Stallungen, auf die Dauer ron drey Iah«
ren, nämlich: vom i . November »623, bis letz-
ten October i63», versteigerungsweise in Pacht
erlassen werden; rrozu die Pachtliedhaber mit
dem Bedeuten eingeladen werden, daß jeder
Pachtlustige die ^umme von e in H u n d e r t
Gulden Conv. Münze, als Vadium bey der
Versteigerungs- Commission einzulegen habe. Die
Ädrigen Pacht- und Licitations. Bedin>;nisse tön.
nen täglich von 2 bis 6 Uhr Nachmittag, bey
dem Rentamts dieser Herrschaft, im teutschen
Haufe zu Lalbach, eingesehen werden.

Herrfchaft Kaltendrunn am 29. July,826.

Z. 963. (3) E d i c t . ^ä Nr. 9 6 ^
Von dem Bezirks. Gerichte Wipbach wird

bekannt gemacht: Es fty auf Ansuchen des Franz
Gr i l l , Handelsmann zu St . 'Ve i t , als (Zessionär
der Marianna, Witwe Vidrich von Lösche, die exe»
cutive Versteigerung, des dem Franz von Barthl»
-mä Sorsch, zu Podgritfch eigenthümlichen, dem
Gute Schinihhossen, sub Urb. Nr. 5o, dienstba.
ren, und auf »»17 ft. M . M . , gerichtlich geschah'
.ienHubgrundes sammt Wohn« und Wirthschafts«
Gebäuden zu Podgritsch, plaesentata schuldiger

67 ft. 17 kr./ c. 5. c. bewilliget/ auch hierzu
drey Feilbiethungs- Tagsatzungen auf den 22.
July, 2 l . August, und 22. September mit dem
Anhange bestimmt worden, daß, wenn bey der
ersten oder zweyten dieser Tagsatzungen das
Pfandgut um den Schätzungswerth, oder dar«
über nicht an Mann gebracht werden könnte,
dasselbe bey der dritten auch unter tem Schä«
hungswerthe hintangegeben werden würde. Es
werden demnach die Kauföliebhaber, und insbe«
sondere die intabulirten Gläubiger zur Verwah«
rung ihrer Rechte, zu erscheinen vorgeladen.

Bez. Gericht Wipdach am 2a. May 1828.
A n m e r k u n g . Bey der am 22. July 2828,

abgehaltenen ersten Versteigerung ist das
Pfandgut nicht an Mann gebracht worden.

Z. 96a. (3) Nr. ,460.
F e i l b i e t h u n g S « E d i c t .

Von dem k. t. Bezirksgerichte zu Laibach
wird allgemein bekannt gemacht: Es sey auf An-
suchen des Mathias Ieray, Lorenz Smuck und
Anton Kerfchmannz von Weuke, unter Vertre-
tung des Hrn. Dr. Piller, in die öffentliche executive
Feildiethung nachstehender, dem Michael Na«
glitsch von Loog, gehörigen Fährnisse, als:

Zweyer Kühe, im gerichtlichen Schätzungs»
werthe pr ^ ff.

Einer Kalbinn pr. 5 „
Zweyer einspännigenWirthschaftSwagen pr. 3a »
3c» Centner Heu, 2 10 kr 5 „
3o Centner Stroh, ä 2 kr 2 „

wegen aus dem Revisionsurtheile, 660. 26. März
2827, Nr. 462, schuldigen Schadenersatzes pr.
6 ft., dann der bereitS adjustirten Rechtskosten
pr. 7 ft. 22 kr. und Superexpenfen gewilliget
worden.

Zu diesem Ende werden nun drey Tagfahun«
gen, und zwar: die erste auf den 16. August,
die zweyte auf den n . September und die dritte
auf den 2. October l. I . , jedesmahl von 9 bis »2
Uhr, in Î oco Loog, bey dem Schuldner mit dem
Beofaye angeordnet, daß, falls diese Fahrnisse bey
der ersten und zweyten TagsaHung um den Scha»
tzungswerth oder darüber nicht an Mann gebracht
werden sollten, selbe bey der dritten Feildiethung
auch unter der Schätzung hintangegeden werden
würden, wozu sämmtliche Kauflustigen zu eifchei«
nen eingeladen werden.

K K. Bezitks. Gericht zu Laibach am ,4.
July 1L28. ^ ^ ^

Z. 959- (5) Nr. 699.
C o n v o c a t i o n -

Vom Bezirksgerichte Schneeberg wird bekannt
gegeben: Es sey zur Erhebung des Passiv- und
Activstandes, des als Verschwender erklärten Ur-
ban Mlaker zu Babenfeld, die Li^uidationstag«
fatzung auf den 28. August »628, Früh um 9 Uhr
vor diesem Gerichte anberaumt worden, wozu
Gläubiger und Schuldner so gewiß zu erscheinen
haben, als auf Erstere, Falls durch die sich Mel«
denden das Vermögen des Verschwenders erschöpft
werden sollte, kein Bedacht genommen, gegen
Letztere aber im Rechtswege eingeschritten werden
wird.

Bez. Gencht Schneeberg am 3o. May »628.


